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Ehrgeiziges Projekt ist
„ganz großes Kino“
Schneverdinger Arbeitsgruppe will Filmtheater im 1. Quartal 2014 eröffnen

terstützt das Vorhaben mit 50.000 Eu-
ro, die Filmförderungsanstalt FFA mit
Sitz in Berlin mit rund 8.000 Euro und
die Mediengesellschaft Niedersach-

sen/Bremen („nordmedia“) mit rund
31.000 Euro. 

Lesen Sie weiter auf Seite 4.

die Schneverdinger Initiative die Fil-
me teilt, oder den Internetauftritt er-
stellen beziehungsweise pflegen
möchte, ist willkommen. Zudem wer-
den Mitstreiter gesucht, die Plakate
und Flyer verteilen. Doch nicht nur
„Manpower“ wird benötigt, fehlen
doch auch noch finanzielle Mittel. Laut
Fach kostet das Projekt insgesamt
rund 140.000 Euro. Allein die moder-
ne Licht- und Tontechnik schlage mit
rund 65.000 Euro zu Buche. Derzeit
gebe es noch eine Finanzierungslücke
von rund 20.000 Euro. Natürlich sei-
en Spenden hochwillkommen, doch
es gebe auch andere Möglichkeiten
zum Sponsoring, etwa durch Kino-
werbung. Die Volksbank Lüneburger
Heide eG und die Kreissparkasse hät-
ten bereits ihre finanzielle Unterstüt-
zung für das Projekt zugesagt.

Auch wenn noch nicht alles Geld
beisammen ist, sind die Mitglieder der
Arbeitsgruppe optimistisch. „Wir sa-
gen, daß alles spruchreif ist und wir
das hinkriegen“, betont Fach. Bislang
hat die Projektgruppe, die sich im
Rahmen des Stadtmarketingprozes-
ses im Herbst 2011 aus Kulturverein,
Stadtjugendring und FZB-Jugendbe-
reich gebildet hatte, schon etliche
Hürden gemeistert. So besuchten
Mitglieder zunächst Kinos in Nieder-
sachsen, um sich ausgiebig zu infor-
mieren und Tips zu holen. Mit Wolf-
gang Voigt (VHS-Kino Soltau) und der
Kino-AG der Kulturinitiative Roten-
burg wurden weitere Experten ins
Team geholt. „Wolfgang Voigt ist je-
mand, der sich sehr gut mit Streifen
jenseits der Blockbuster auskennt“,
so Werner Mader von der Arbeits-
gruppe. Mit einem schlüssigen Be-
treiberkonzept und einem passenden
Gebäude führten Vertreter der Grup-
pe dann Gespräche mit der Stadt und
Fördereinrichtungen vom Bund und
vom Land Niedersachsen. Mit Erfolg:
Im März dieses Jahres kamen die Zu-
sagen. Die Stadt Schneverdingen un-

Kinofreunde aus der Heideblüten-
stadt dürften für das Vorhaben zwei-
felsfrei den roten Teppich ausrollen.
Nicht wenige finden, daß es sich um
eine Oscar-verdächtige Idee handelt.
Während selbst in Großstädten wie
der Landeshauptstadt Hannover  be-
kannte Lichtspielhäuser schließen,
möchten die Initiatoren im beschau-
lichen Schneverdingen einen gemüt-
lichen Treffpunkt für Cineasten eta-
blieren. Das Filmtheater, das im ehe-
maligen Werkstattgebäude hinter der
„KulturStellmacherei“ in der Oststraße
entstehen soll, soll ehrenamtlich ge-
führt werden. Deshalb werden weite-
re Schneverdinger gesucht, die sich
für das Projekt engagieren möchten.
„Unser Informationsabend soll auch
dazu dienen, weitere Helfer und Un-
terstützer zu finden“, so Hartmut
Fach, Vorsitzender des Kulturvereins.
Die zur Verfügung stehenden Finanz-
mittel seien begrenzt, so daß die Um-
baumaßnahmen zwar unter fach-
männischer Leitung erfolgten, „aber
überwiegend mit ehrenamtlichen Hel-
fern ausgeführt werden. Da sind wir
für jede Hand und jede Handwerks-
firma, die Material zur Verfügung stellt,
dankbar“, so Fach. Bislang hätten
neun örtliche Unternehmen ihre Un-
terstützung zugesagt. 

Das Kino mit 54 Sitzplätzen soll im
ersten Quartal kommenden Jahres
eingeweiht werden und einmal
wöchentlich nachmittags Kinderfilme
und abends Filme für Erwachsene zei-
gen. Auch für den laufenden Betrieb
werden Kinofreunde gesucht, die un-
entgeltlich mitarbeiten möchten. Die
Ehrenamtlichen übernehmen zum
Beispiel den Kartenverkauf, kümmern
sich um den Popcorn- und Geträn-
keverkauf oder arbeiten als Filmvor-
führer mit moderner Digitaltechnik.
Aber auch wer sich inhaltlich bei der
Programmgestaltung einbringen
möchte, Kontakt mit der Kulturinitia-
tive Rotenburg halten will, mit der sich

SCHNEVERDINGEN (mk). Auch wenn die Dimensionen des Vorhabens
überschaubar sind - das, was eine Gruppe Schneverdinger Bürger im
Zuge des Stadtmarketing-Prozesses auf die Beine stellt, ist „ganz großes
Kino“, will sie doch in der Heideblütenstadt ein Filmtheater eröffnen. Nach
eineinhalbjähriger Vorbereitungszeit geht das Projekt der Arbeitsgruppe
„Mehr Kino in Schneverdingen“ nun in die „heiße Phase“. Deshalb laden
die Initiatoren alle Interessierten am Dienstag, dem 4. Juni, um 19.30 Uhr
zu einem Informationsabend in die „KulturStellmacherei“ in der Oststraße
31 ein. Die Mitglieder der Arbeitsgruppe wollen den Gästen an diesem
Abend einen umfassenden Einblick in das ehrgeizige Projekt geben. Wo
wird das Kino eröffnet, wieviele Plätze hat es und wie oft sollen Filme ge-
zeigt werden? Was kostet der Eintritt? Wie wird das Projekt finanziert
und wie kann es sich tragen? Welches Programm ist zu erwarten und
welche Konzepte hat die Arbeitsgruppe, die über das Abspielen von Ki-
nofilmen hinausgehen? Auf Fragen wie diese wird es Antworten geben.

Noch sitzen sie in einer ungemütlichen Halle auf lädierten Kinosesseln.
Das ehemalige Werkstattgebäude in der Oststraße wird sich aber in ein
modernes Kino mit schickem Interieur verwandeln: Inka Ovens vom Stadt-
jugendring (vorn), Stadtmarketingkoordinator Claas Hammes, Carmen
Engelhardt und Wolfgang Schubert vom Kulturverein (Mitte v.li.) sowie
Werner Mader und Kulturvereinsvorsitzender Hartmut Fach (hinten v.li.).

Musical in der Aula

Wenn ein „professioneller“ Bösewicht, ein spleeniger Professor, eine
strenge Gefängniswärterin, eine ambitionierte Verbrecherjägerin und ei-
ne extrem naive Schülerin im Dschungel aufeinander treffen, dann ist es
wieder soweit: Fünf talentierte Solisten der Heidekreis Musikschule ha-
ben ihre Lieblingstücke der Regisseurin Julia Knappe in die Hände ge-
geben, die darum eine Geschichte gestrickt hat. Weitere Zutaten sind
die Ballettschüler unter Leitung von Sulja Gugenheimer und natürlich das
Orchester unter der Leitung der Initiatoren des Projektes: Astrid und And-
ree Maas, sowie die Band mit Jürgen Heusler. Die Bühnendekoration ge-
stalten die Malklassen von Natalja Rudolf und Magdalena Kula. Dschun-
geljagd ist ein bißchen James-Bond, ein bisschen Soap, ein bißchen
Schwarzweißfilmhumor, auf jeden Fall kurzweilige Unterhaltung mit
Schauspiel, Gesang und Tanz - natürlich mit Happy End. Zu sehen ist
dieses Musical der Heidekreis Musikschule am kommenden Sonntag,
den 2. Juni, ab 18 Uhr in der Aula des Gymnasiums Soltau. Der Eintritt
ist frei.

Gemeindefest mit Bond
NEUENKIRCHEN. Zum Gemein-

defest lädt die evangelisch-lutheri-
sche Kirchengemeinde in Neuenkir-
chen am kommenden Sonntag, dem
2. Juni, von 11 bis 16.30 Uhr rund um
Kirche und Gemeindehaus in der
Hauptstraße ein. Den Auftakt macht
ein Gottesdienst für jung und alt um
10 Uhr in der St. Bartholomäuskirche.
Darin werden die neuen Konfirmand-
innen und Konfirmanden begrüßt.
Das außergewöhnliche Thema lautet:

„James Bonds letzter Auftrag“. Ge-
gen 11 Uhr beginnen die zahlreichen
Aktivitäten des Gemeindefestes, auch
hier spielt der geheimagent eine Rol-
le. Der Posaunenchor lädt zum Pro-
beblasen ein, um 12 und 14 Uhr spielt
die Brochdorfer Band. Es werden Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen sowie
Cocktails angeboten. Den Schluß-
punkt bildet die Quiz-Preisverleihung
um 16.30 Uhr und die Andacht in der
St. Bartholomäuskirche. 

NEUENKIRCHEN. Zu einem rusti-
kalen Country-Frühschoppen lädt der
Verein Schäferhof am kommenden
Sonntag, dem 2. Juni, ab 11 Uhr auf
den Schäferhof Neuenkirchen, Fals-
hornerstraße, ein. Für entsprechen-
de Klänge sorgt das Duo „Claudy
Blue Sky“. Seit den ersten Auftritten
Anfang 1996 ist es aus der Coun-
tryszene nicht mehr wegzudenken. 

Mit viel Liebe zur Musik und aus-
drucksstarken Stimmen lassen die
Sängerinnen bei ihren Auftritten den
„Funken überspringen“, spätestens

Tritt am kommenden Sonntag beim Country-Frühschoppen auf dem Schä-
ferhof in Neuenkirchen auf: das Duo „Claudy Blue Sky“.

Countryklänge auf dem Schäferhof
dann, wenn sie mittels moderner
Sendertechnik plötzlich direkt im Pu-
blikum wiederzufinden sind. Mit viel
Energie und Spielfreude präsentiert
das Duo Musik von Dolly Parton bis
ShaniaTwain, aber auch Titel von
Johnny Cash, Hank Williams und
CCR. Ihr Repertoire ist eine interes-
sante Mischung aus Old-Time-Coun-
try, New-Country und Oldies. 

Seit seiner Gründung blickt das Duo
„Claudy Blue Sky“ auf hunderte von
Auftritten zurück - auf Bühnen in ganz
Deutschland, in der Schweiz, in

Frankreich und in Dänemark.
Während der Veranstaltung in Neu-
enkirchen kann das Heideinformati-
onshaus mit seiner aktuellen Aus-
stellung besichtigt werden. Ferner
werden an einem Verkaufsstand
Country- und Westernartikel ange-
boten. Für die Country-Fans, die gern
tanzen möchten, wird auch in diesem
Jahr wieder ein Tanzboden ausge-
legt. 

Sollte das Wetter nicht mitspielen,
dann ist mit einem Zelt für ausrei-
chend Regenschutz gesorgt.

Serenade in Soltau
SOLTAU. Ein interessantes Kon-

zert gibt es am heutigen Mittwoch  in
der Aula des Gymnasiums Soltau:
Mehr als 200 Kinder aus den Chören
der Soltauer Grundschulen und der
Bläserensembles des Gymnasiums
werden jeweils Ausschnitte aus ihrem
Repertoire präsentieren und im Fi-
nale gemeinsam auf der Bühne spie-
len. Die Heidekreismusikschule ist in
der Person von Peter Wilden als Lei-

ter der Jahrgangsband ebenfalls be-
teiligt. Beginn des rund 75minütigen
Konzerts ist um 18 Uhr, Mitwirkende
sind die Chöre der Freudenthal-
schule, der Herrmann-Billung-Schu-
le und der Wilhelm-Busch-Schule,
die Bläserklassen des Gymnasiums
und die Jahrgangsband mit Siebt-
und Achtkläßlern. Der Eintritt ist frei,
um Spenden für die Schulmusik wird
gebeten. 
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